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werden. Selbst wenn die Gesellschaft aufgelöst wiırd, 1St tinden‘“. Dıie Menschenrechtsprobleme sollten „schritt-
damıt och nıcht die rage des Eıgentums der Fırma weılse, auf dem . Weg des Dıialogs den Polen selbst,
entschieden, die Zeıt von der VO ‚‚Znak‘ abgespalte- ohne Beteiligung außerer, VO  - eigenen Interessen geleite-
NCI1L, orößere CGsunst der polıtiıschen Führung genıeßenden ter Faktoren gelöst werden‘“‘‘.
„Odıss““-Gruppe verwaltet wiırd
Führende Vertreter der ursprünglıchen und authentischen
„Znak““-Gruppe betonen, daß CS ıhnen die Wahrung Keine robieme zwischen
ıhrer Identität und nıcht persönliche Streitigkeiten Episkopat und Rom
geht Sıe wollen auf keinen Fall in ırgendeıine iıdeelle oder
polıtısche Abhängigkeıit Z Odıss-Gruppe geraten un! Be1l den Kontakten 7zwıischen Kırche un! Staat 1im Zusam-
daher VO  - dieser eın eld annehmen, talls das Eıgentum menhang mıiıt den Jüngsten inneren Auseinandersetzungen

den Einrıchtungen VO  - ‚„„Libella‘‘ der „„Odıss®‘- Gruppe ın Polen scheıint der Leıter der vatıkanıschen Delegatiıon
zugesprochen werden sollte. ın der ständıgen Arbeitsgruppe für die Kontakte zwıschen
TIrotz des Protestes des ursprünglıchen „„Znak“ tr: etén die dem Vatıkan un!: der Volksrepublik Polen keine Rolle SC-
Vertreter der Odiss“- ruppe weıter 1mM Parlament als spielt haben, obwohl CT sıch gerade dieser eıt ın
„Znak-Abgeordneten-Zirkel“‘ auf Eın tieter Unterschied Polen authielt un! Gespräche mıiıt der Regierung führte.
1m Verhältnis gesellschaftlichen Fragen wurde in der In dem Kommunique ach der 159 Bischotskonfterenz
ansonsten der Regierung gegenüber sehr kritischen DPar- wurde wıeder unterstrichen, daß Poggı bei seınen Ver-
lamentsrede VO Janusz Zablock: 30 Juniı deutlich, handlungen miıt Vertretern der Regierung CILE mıt dem
In der dieser dem „lıberalen Individualismus‘“‘ den Men- polnischen Episkopat zusammenarbeıte. Wıe in Woarschau

hören ISt, bestehen Pläne, Parteichef Edwardschenrechtsbegriff der kırchlichen Sozıiallehre N-
SEtZTE Danach selen dıe Rechte des Menschen mıt seınen Gierek Ende des Jahres nach Rom relist. Be1 dieser ele-
Ptlichten verbunden un: würden nıcht 1L1UTr polıtisch, genheıt wolle auch mıiıt dem apst usammenkommen.
sondern auch wirtschafrtlich un! gesellschaftlich gesehen. In den Beziehungen zwıschen Staat und Kırche ın Polen
Damıt kommt Zablock:i dem VO  e} der staatlıchen Führung geht CS se1it Giereks UÜbernahme der Parteiführung 1M De-
propagıerten sozıalıstischen Begriff VO  - den Menschen- zember 1970 auf höherer Ebene SaNz gut Problematisch
rechten sehr ahe Er kritisierte außerdem ‚‚verschiedene tungsbehörden.1St dggegen die Praxıs der okalen Verwal
spektakuläre Demonstrationen, die Beıitall 1m Ausland Renate Marsch
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Die ıtalıenıschen Kommunisten un die
osteuropäischen Burgerrec  ler
Der folgende Beıtrag z”urde UNS VO  x Prof. Adolf Hampel ten der Parteı gegenüber dem sowjetischen Umgang mıt
(Hungen) ZUY Verfügung gestellt als Antwort un Ergän- den Menschenrechten dient dabe:i Recht als eın Krite-
ZUNG UNSCYEY Dokumentation ber Menschenrechte rıum. Dıie Publizität ıhrer Meinungsverschiedenheıten
und Menschenrechtsverletzungen 1mmM Mai-Heft der mıt der sowjetischen Parteı veranlafßrt manche Beobachter
(vgl. OYt besonders: Helsinkı un dıe Folgen, 231—-2355)). ZUuf rage: W arum löst sıch die KPI angesichts der eklatan-
Hampels Beıtrag dokumentiert nıcht NUuY ın außerordent- ten Menschenrechtsverletzungen in den sozıalıstischen
iıch larer Weiıse das Dilemma der ıtalienıschen bommu- Ländern un! angesichts des eıgenen Bekenntnisses ZUr

nıstischen Parte: angesichts der Bürgerrechtsbewegungen parlamentarıschen Demokratıe nıcht VO  3 der Gemeın-
In den osteuropäischen bommunistischen Staaten, sondern schaft der Bruderparteien des Sowjetblocks?
auch die fortbestehende Bindung der KPI das owJetsy-
siem und mehr als ambivalente Demokratieverständnis. Die rage nach den Menschenrechten als

ZumutungDıie Schwierigkeit, den politischen Standort der KPI
lokalisieren, führt auf seıten ıhrer Gegner un: potentiellen Dıie KPI empfindet diese Frage als Zumutung. Ihre Ant-
Partner ımmer Klärungsversuchen. 1 )as Verhal- WOTITL g1ıbt Aufschluß über die innerparteiliche Gravitatıion.
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zeichnet ‚„Aber alle DiskussionenCarlo Pajetta, Mitglied der höchsten Parteigremien, ber die Fehler, die
brachte die Einstellung der Parteı Podiumsge- möglıcherweıse den ersten Jahren des SowjJetstaates be-
spräch MIIt Vertretern der ıtalıenıschen Linksparteien über SaNSCH wurden können die des Ausbleibens der

ıch moöochte die (se-die Dissiıdenten Zzu Ausdruck 39 Revolution übrıgen Europa für den SowjJetstaat 1L-

NOSsSSsSCHN Sozıalısten daran daß WITL VO  5 ıhnen nıcht standene geschichtliche Notwendigkeıit nıcht
den Bürgerkrieg WINNCNH, die Rückkehr der altenverlangt haben, die (sozialıstische) Internationale

Brandt un! Schmidt verlassen als Deutschland MI1L Herrschattsklassen un! das damıt verbundene IN1VCI-

soz1aldemokratischer Mehrheıt das Berutsverbot DESCLZ- meıdliche Massaker verhindern, die Einkreisung
iıch eingeführt wurde Vielmehr haben wWITrT DESAYT brechen un: die Industrialisierung und Kollektivierung
diese Brandt un: Schmidt gefallen uns nıcht besonders, forcıerten Etappen voranzutreıben Stalın hat sıch ZzUuU

S1IC machen das Berufsverbot, aber auch WITLE moöochten Interpreten der hıstorischen Notwendigkeıit, den Auf-
S1C näher kennenlernen da SIC wichtigen Teıl der bau des Soz1ialısmus ı Land gehen, SC-
ropaıschen soz1ıalıstischen Bewegung, VOT allem der deut- macht‘‘ (ebd
schen Arbeiterbewegung, darstellen‘“‘ (Zıt ach ‚Mondo
opera10‘” Februar
[ )as ‚„„Berufsverbot‘“‘ ın der BRD un! die Repressionen Rechtfertigungen Stalins
Sowjetblock einschließlich der sowJetischen Praktiıken und des Sowjetsystems
der SSR haben also der Sıcht der KPI ungefähr das
gleiche Gewicht Der Unterschied zwıischen Berlinguer Die Schuld für die „möglicherweıse begangenen Fehler
un! Breschnew wırd demnach als nıcht wesentlıich größer 1ST WEN1SCI der SowjJetunion als bei den WESTLCUFODA-
empfunden als der zwıischen Miıtterrand und Brandt Mıt- iıschen Soz1aldemokraten suchen, die sıch der Weltre-
errand hat ımmerhın des Berutsverbots schon ein volution versagt haben ‚„„Die Revolution, die Europa
Komıitee ZUr Verteidigung der demokratischen Rechte auch durch das Verhalten der europäıischen Soz1aldemo-
der Bundesrepublik gegründet Das Gleiche 1ST VO  3 Ber- kratıen — blockiert wurde, ahm schnelleren

Rhythmen außerhalb Europas ıhren Verlauft ine EeUTO-linguer oder Marchaıis Hınblick auf die SowjJetunion
nıcht bekannt zentrisch tixıerte Mentalıität WIC SIC den europäischen So-
Fın Indız für das Demokratieverständnıis Nnner- z1aldemokratien IST; hat 1Ne volle Wertung der
halb der K PI annn darın gesehen werden, welche Mıiıttel Gang befindlichen Weltrevolution verhindert, dıe dazu
der Machterhaltung un! welchen Zustand der Pazıftizie- bestimmt Wal, die Lebens und Arbeitsbedingungen der
rung SIEC für akzeptabel erachtet Ungarn scheıint für SIC Ce1in Völker des kapıtalıstischen EKuropas entscheidend C
geglücktes Modell darzustellen Pajetta „ Wır sınd für die stalten‘‘ (ebd
Rechte, die die Dissıdenten ordern WIT sınd CS Amendola empfiehlt den osteuropäıschen Dissıdenten,
mehr, als diese Dissıdenten Rechte geltend machen, die sıch damıt 1TOSsSten dafß auch den Entwicklungslän-
Verfassungen ıhrer Länder enthalten sınd Wır wollen ennn die parlamentarısche Demokratie nıcht funktionıert
hoffen da{ß iINnan Aussöhnung kommt, WIC Cr ‚„Dı1e Reflexionen ber die Verzögerungen un die Ent-
Ungarn geschehen IST, WIC CS dagegen nıcht der TIsche- wicklungsschwierigkeiten der Demokratie den sozıalı-
choslowake! geschehen 1St  CC stiıschen Ländern dürten nıcht VO  - der Beobachtung des
Für den Bezugspunkt Ungarn Aflßt sıch ımmerhın anfüh- Umstands werden, da{f CS keinem Teıl der
TEeCN, da{fß CS den VO den Sowjets konzedierten Spielraum Welt auch dort, die Kommunıiısten nıcht der eg1e-
optimal SCNULZL hat un! die ‚,‚Kadarıisıerung den Bürgern Iung sınd auch dort; die Kommunıisten nıcht als
das Leben ach der blutigen Niederschlagung des Volks- Organısıerte Parteı CXISTIErCN, auch dort SIC verfolgt
aufstandes kleinen Schritten wıeder erträglıch gemacht werden, daß CS keinem Entwicklungsland Regıme VvOoNmn

hat parlamentarısch demokratischer Art gibt““ (a 10)
Dıiese Überlegung aßt ganz außer acht; dafß Polen, dıe

Die Präterenz der KPI beschränkt sıch jedoch nıcht auf Tschechoslowake!: und Ungarn keine Entwicklungsländer
sowjetischen Satellitenstaat der AUS SC1IHNECTI mıßlichen sınd Diese Völker haben e1in demokratisches Bewußtsein

Sıtuation das Beste macht sondern bezıieht sıch auf die So- un: demokratische Tradıtionen, die sıch MITL denen ıhrer
WJeELUNION selbst In ıhrer Sıcht hat die Oktoberrevolution westlichen Nachbarländer auch Italıens — durchaus
der übrigen Menschheit den Wegweıser ZESCLZL, dem S1IC essecn können Wenn CS heute diesen Ländern wen1geI

folgen hat WEeNnNn S1IC Ausweg aus den tödliıchen Demokratie o1bt als ıhren westlichen Nachbarländern
Wiıdersprüchen des Kapıtaliısmus tinden 111 W 45 ohl auch die KPI nıcht bestreıiten wırd dann 1ST

‚„„Der MNEUC Faktor des 20 Jahrhunderts 1ST die Oktoberre- das allein dem Umstand zuzuschreıben, dafß iıhnen VOIl

volution die dem Teıl der Menschheıt den der Imperialis- oskau CM kommunuistisches egıme aufgezwungen
INUsSs den schmerzlichen Bedingungen der Rückständig- wurde

ıe demokratischen Krätte Italiens un! der übrıgen eufl‘eıt testhielt die Wege Z FEıntrıitt die Geschichte
geöffnet hat (Gz07210 Amendola, Rınascıta, 18 P päıschen Länder haben MI1L Erleichterung die wiederholten

Dıe Verbrechen des Stalınısmus werden verharmlo- Erklärungen Berlinguers TINOMMCN, denen e Demo-
kratıe un! Soz1i1alısmus als ZWC1 untrennbare Faktoren, alssend als ‚„Fehler auf dem grundsätzlıch rıchtigen Weg be-
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WCI1 Seıten der gleichen Wirklichkeit bezeichnet Jedoch spannungspolitik durch die Bürgerrechtler egen der
weıcht diese Erleichterung jedesmal Alptraum, Gefahr kalten Krıeges die Kritik der SO-
WenNnn Berlinguer den sozıalıstischen Charakter der SO- WJeLunNıON außerst behutsam vorgetragen werden Sonst
WJeELUNION ausdrücklich bestätigt Welche Art VO Demo- könnte S1C sıch ‚tragıschen Schritten WIC der Inter-
kratıe lıegt annn diesen Vorstellungen zugrunde? ventiion der SSR CZWUNSCH sehen Denn DE Eiınwiır-
Fur dıe K.DI bleibt die Sowjetunıon aller Vorbehalte beikungen VO  — außen könnten gefährliche Reaktionen
der Hoffnungsanker der Menschheıit Amendola erklärt Völkern auslösen, deren Bewußtsein un! Nationalstolz
„Die Stabilität un:! die Solidität der 5SowjJetunıion 1ST Lat- außerst stark ausgebildet sınd““ (ebd Deshalb
sachlich auf Weltebene GCINE große ausgleichende un! STLAa- auch Pajetta auf die Frage Was an die ıtalıenische Linke
bılısıerende Kratt Letztlich 1ST Cs wıeder eiınmal W anl der für die Dissıdenten tun” MIt Aufforderung Zu Stu-
russısche Arbeıter, der tür alle bezahlt‘“‘ dıum »B iıch bın überzeugt da{fß diese (sozıalıstischen)

Gesellschaften besser bekannt werden USSCHI, da{fß hre
Geschichte studıiert werden muf{fß$‘“‘ (a 88)

Hal  erzige Proteste Dagegen begegnet die KPI dem Vorschlag der anderen
Linksparteien C1INEC gemischte Kommissıon ZU Studium

Hıltfreich für die Eınschätzung der ‚‚demokratıischen Sub- der Lage der Dıiıssıdenten sozıalıstische Länder eNT-
stanz‘ ‘der Pl ı1ST auch ıhr Verhältnis den kommunisti- senden, INIL der gleichen hinhaltenden Unlust, MItL der SIC
schen Bürgerrechtlern, die, A2UsSs dem Sowjetblock kom- den Plan, den Dıssens ı Sowjetblock Zu Thema der
mend, die Türen der westeuropäischen kommunistı- nächsten Biennale VO  - Venedig machen, vereıtelt.
schen Parteibüros klopfen Das Urteil des iıtalıeniıschen
Soz1ialisten Lombardı 1STt diesem Punkt beruhı1-
gend ‚, Woran 6s jedoch SECIT 968 gefehlt at, 1ST der Zielmodell Hegemonie des Proletariats
Wılle, die Dissıdenten die ach der Revolte un! ach der
Unterdrückung vertriebenen oder verfolgten Kommunıt- Dıie Kritik Eınparteiensystem sozıalıstischer Länder
Sten — als ex1ilerte Genossen, als ?I3'llgf'l€l't€ Genossen, also wırd VO  ® der KPI häufig durch dıe Erklärung relatıviert,
als Genossen betrachten. Vielmehr hat sıch ı der Tat daß Ianl auch das Mehrparteiensystem nıcht für alle LKans
die Theorie durchgesetzt: Ihr gehört Welt un: der ZU Dogma machen dürte Solche Außerungen SC-
eshalb könnt ıhr Nur VO Parteı beurteılt werden sehen auf dem Hintergrund des VO der KPI verteidigten
Es 1ST die alte Norm der Religionskriege Cu1us C1US Hegemoniebegriffs Gramscıs machen deutlich, da{fß das
relig10° “ (Mondo OPCIalLO, Februar 9/7/ 79) Zielmodell ı Demokratieverständnıis der KPI nıcht VO

Dıie halbherzigen Proteste die Repressionen So- Mehrparteiensystem parlamentarıschen Demokratie
wjetblock werden häufig MItT Warnungen VOT den Bürger- gepragt IST, sondern VO  — deren „Weıiterentwicklung“‘ auf
rechtlern begleıitet Vor allem sıch der Westen hü- C1INC Hegemonıe des Proletarıats hın, innerhalb der INnan

ten auf die JowjJetunion Druck uszuüben Amendola auf Zwang un Terror wırd verzıchten können weıl EINE

die Tätıgkeıt Dissidenten beinhaltet C1INC pädagogische Dıktatur der Lage SC1IM wırd die Men-
schen ach dem Wıllen der Arbeiterklasse leitendoppelte Getahr Indem SIC sıch auf C E Einwirkung VO

außen berufen, Ja WI1EC Falle tehlender Ausre1- Bürgerrechtler J. Osteuropa knüpien Hotfinungen den
seerleichterungen für die jüdiısche Emigration — C111- demokrtatischen Wıllen der KPI Westeuropäische demo-

kratiısche Parteıen sınd bereıit mM1 eurokommuniıistischenschränkende Bedingungen für den Sowjethandel aNICSCHL,
diskreditieren SIC die Sache der Freıiheit selbst gegenüber Parteien als Koalitionspartnern egıerungen bılden

außerst patrıotischen Volk, das voller Natıonalstolz Zur Einschätzung ıhres demokratischen Potentials werden
eifersüchtig auf Unabhängigkeıt bedacht ı1ST WIC das nıcht 1Ur teierliche Erklärungen dienen dürfen, sondern
sowJetische Volk“‘ (a d © 10) Dıe Z W EEe1ITtE Getahr be- uUsscnmhn auch die 1er dargestellten Posıitionen herangezo-
steht nach Amendola der Beeinträchtigung der Ent- gCnh werden

Kurzinformationen

Kritik den Entwicklungen den öffentlich-rechtlichen formationsfreiheit würden 1Ur unzulänglıch gewahrt Das Recht
Rundfunkanstalten übt Erklärung des Zentralkomitees des Bürgers, sıch ungehindert unterrichten und dıe Pftlicht des
der deutschen Katholiken, die VO stellvertretenden Vorsıt- Rundtfunks, die Freiheıt der Berichterstattung praktızıeren
zenden des ZdK und Oppositionsführer Düsseldorter Land- und sıcherzustellen, WI1e dem Auftrag des Grundgesetzes (Art
lag, Heinrich Köppler Ta Julı Bonn vorgestellt wurde Abs 2) entspreche, würden verstärktem aße unterlauten
Zentraler Punkt der Kritik 1ST der Vorwurt Objektivität UN In- und mißachtet Beklagt werden Einseitigkeit der Berichterstat-


